
Zeittafel
zur Geschichte

von Reichelsheim (Odenwald)

Die Zent Reichelsheim gehört zum Maingau mit dem Hauptort Umstadt und ihre Grenze, 
die auch hier Gaugrenze ist, genießt königlichen Schutz.

  773	 Erste urkundliche Erwähnung der Erzgruben bei Erzbach als Arezgrefte 
Der Name taucht in einer Urkunde des Codex Laureshamensis auf, die im Zusam-
menhang mit dem Auftrag Karls des Großen entstanden ist, die Grenze der von 
ihm dem Kloster Lorsch geschenkten Mark Heppenheim genau festzulegen.

  795	 Erste urkundliche Erwähnung des Reichenbergs als Richgisesbura

  880	 Erste Erwähnung von Ostern als Osternaha, der nach Osten fließende Bach

1012	 Erste urkundliche Erwähnung von Eberbach, von Laudenau als Lutenhaha, von 
Gersprenz als Gaspenza und von Kainsbach als Cuningesbach

1303	 Erste urkundliche Erwähnung von Reichelsheim als Richelinsheim, genannt  
Parochia Richelinsheim (Kirchspiel Reichelsheim)

1307	 08.12.	 Burgfrieden auf Reichenberg
		  Eberhard Schenk von Erpach und Eberhard Rauch, der Sohn von Schenk 

Johannes, vergleichen sich über den gemeinschaftlichen Besitz der Burg 
Richenburg und der dazugehörigen Güter und verabreden einen Burg-
frieden daselbst; genannt werden: Richoltsheim, Eberbach, Michelnbach, 
Rucklingsberg, Gaspenze, Bernfurt, Fronhoffen (Pfälzisches Copialbuch 
zu Stuttgart, fol, 86). Diese Urkunde gibt allein sichere Auskunft über die 
Abstammung des Schenken Eberhard, genannt Rauch, von dem Schenken 
Johannes, wie sie denn auch zeigt, dass schon damals, wie später durch 
das ganze Mittelalter hindurch, der Reichenberg das gemeinschaftliche Ei-
gentum der beiden jüngeren Linien der Schenken von Erbach war. Außer-
dem ist dies die älteste erbachische Urkunde in deutscher Sprache. In ihr 
findet sich ein erster schriftlicher Beleg über eine Kirche in Reichelsheim.

	 Erste urkundliche Erwähnung von Beerfurth

1324	 Urkundliche Erwähnung von Bockenrod als Bockerode, Beerfurth als Berenforte 
und Frohnhofen als Fronehoven

1333	 Urkundliche Erwähnung von Kainsbach als Kuningisbach, Cuynesbach beim Ver-
kauf des Dorfes durch die Johanniter an die Schenken von Erbach

1357	 Nennung von Gumpen als Zu den Gumpen und von Unter-Ostern als Nidern Os-
terna 
Pfalzgraf Rupert der Ältere bestätigt dem Schenken Heinrich von Erbach die Wit-
tumsverschreibung für seine eheliche Hausfrau Anna auf Gütern und Gefälle in der 
Zent Reichelsheim. (Kurpfälzisches Copialbuch zu Karlsruhe, N 6 f 36, 1 und 2)
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1374	 Ritter Ulrich von Pawei Lehensmann und Burgmann auf Burg Reichenberg

1375	 Bau der Kapelle auf dem Reichenberg durch Eberhard XI. und Maria von Bicken-
bach. Deren Sohn Dietrich ist Erzbischof und Kurfürst von Mainz (1434-1459)

1398	 Schenken von Erbach sind Patronatsherren der Reichelsheimer Kirche.

1404	 Kesselhut von Seeheim ist Lehensmann auf Burg Reichenberg.

1431	 Philipp III. gründet ein Bruderschaftshaus in Reichelsheim (Heiliger Franziskus 
und Heilige Klara).

1436	 Hans Landschad verkauft nach einem Schiedsspruch des Hofgerichts zu Heidelberg 
einen Teil von Beerfurth an das Heiliggeiststift in Heidelberg.

1443	 Urkundliche Erwähnung von Kirch-Beerfurth als „Bernfurth an der syte der Ba-
che“ und von Pfaffen-Beerfurth als „Bernfurth hie diesseyte der Bach“

1463	 Schelm von Bergen ist Lehensmann auf Burg Reichenberg.

1466	 Streitigkeiten wegen der Fischerei zu Pfaffen-Beerfurth zwischen den Schenken 
von Erbach und dem Heiliggeiststift von Heidelberg (Pfaffen)

1472	 Erlass einer neuen Bergordnung für die Erzgruben durch die kurpfälzische Regie-
rung. 
Seit der Karolingerzeit sind die Erzlager im Odenwald bekannt.

1478	 Georg und Albrecht Göler verkaufen dem Dechant und Kapitel des Heiliggeiststifts 
in Heidelberg ihren Anteil an dem Dorf „Bernfurth mit allen Zugehören“.

1493	 Das Fenster auf der Südseite in der Kirche trägt die Jahreszahl 1493 und das 
Steinmetzzeichen des Konrad von Mosbach.

	 Friedrich Redpold erster Amtmann auf dem Reichenberg

	 Erster Schultheiß Henne
	 Zweiter Schultheiß Lorbacher

1504	 Wilhelm II. von Hessen soll strafen. Kommt mit Truppen vor den Reichenberg, will 
die Burg erstürmen, doch der Schlosskommandant will die zwei Töchter des Grafen 
auf die Mauer stellen und die Angreifer für deren Schicksal verantwortlich machen. 
Darauf hin ziehen die Belagerer wieder ab.

1507	 Notopfer vom Volk verlangt. 
Jeder soll 10 % abgeben.

	 Als Zentleute genannt: Bleichenbächer, Ewald, Würtenberg, Götz, Kaffenberger, 
Strutin, der Back und seine Magd, Klas Maurer, Hans Arras, Leonhard Dörsam, Jost 
Schmidt, Falter, Rot und Galgenlichter.
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1520	 Die Bäcker in Reichelsheim backen Weck und Brezeln für Frl. Walpurgis in Erbach.

1524	 Steigerwald Keller auf dem Reichenberg 
Er erhält 6 Gulden, Naturalien und Kleider.

1525	 Not in den Bauernkriegen 
An Arme wird Getreide ausgegeben.

1528	 „rychelsche“ in der Karte „Heydelberger becirck uff 6 Meilen beschriben“ von Se-
bastian Münster erwähnt

1529	 Badezimmer auf Burg Reichenberg für die Schwester des Grafen Valentin I. (Wal-
purgis + 1548 unvermählt in Erbach) durch einen „Matthes der Moler“ ausge-
malt 
Er war drei Tage auf dem Schloss. Morneweg hat diese Angaben auf Matthias 
Grünewald bezogen. Diese Deutung wurde später in anderen Schriften übernom-
men, blieb jedoch in Fachkreisen nicht ohne Widerspruch. Die Deutung und vor 
allem die Zeitangaben wurden mehrmals widerlegt. Friedrich Höreth vermutet in 
dem Maler auf dem Reichenberg, Mathis Grün aus Straßburg, der um 1500 in 
Frankfurt am Main lebte. Matthias Grünewald selbst ist 1528 in Halle an der Saale 
verstorben.

	 Jurisdiktiongewalt des Mainzer Erzbischofs für sein Gebiet durch Schenk Eber-
hard VIII. (Graf Eberhard I.) aufgehoben

1530	 Einführung der Reformation in den Dreißiger-Jahren in der Grafschaft Erbach 
Der Dechant des Heiliggeiststifts in Heidelberg setzt den Schultheiß und die Schöf-
fen in Pfaffen-Beerfurth ab. Danach setzt er sie wieder ein und sie geloben erneut.

1532	 Schenken von Erbach durch Kaiser Karl V. in den Grafenstand erhoben 
Eberhard III. wird Reichsgraf.

1538	 Volprecht Fischer erster lutherischer Pfarrer in Reichelsheim (1538–1543)

	 Hans Treusch in Reichelsheim. (Tritsch – Trusch)

	 Trautmann in Bockenrod, Weimar und Pfeifer in Gumpen, Knöll

	 Gutleuthaus und Wiese am Gumpener Weg erwähnt

1543	 Leimbergfriedhof für die Zentorte angelegt.

1551	 Kapelle in Ober-Ostern, um die ein Friedhof lag, erweitert

	 Umbau der Badestube in Reichelsheim 
Hat 1 Stube und 1 Kammer. Hat 258 Gulden gekostet.

1551	 Ober-Kainsbach und Ober- und Unter-Gersprenz im Reichenberger Vertrag aus 
der Breuberger Zent Kirch-Brombach ausgegliedert und zur eigenständigen Zent 
erklärt
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1551 und 1554 Anlegen des Ziehbrunnens auf dem Reichenberg mit Doppelwappen 
Erbach und Pfalz

	 Schultheiß Götz in Reichelsheim

1554	 Erbauung des Zent- und Rathauses
	 „Von der Erbauung des Cent- und Rathauses sieht man weiter nichts, als dass an 

einem Eckstein, unten gegen den Boden, wenn man vom Amtshaus zur Kirche 
geht, die Jahreszahl gehauen 1554, rechts sieht man auch noch einige Buchstaben 
dabei, die aber unleserlich und meistenteils verkratzet sind“ ( Heyl: Saal- und Lager-
buch, Seite 227). Steinmetz war Leonhard Gabel

1554	 Erbauung eines neuen Pfarrhauses in Reichelsheim

1555	 Ober-Kainsbach, Ober- und Unter-Gersprenz kommen zur Pfarrei Reichelsheim 
(vorher Pfarrei Kirch-Brombach).

1558	 Graf von Erbach will das Dorf Pfaffen-Beerfurth erwerben 
Die Stiftsleitung bittet den Pfalzgrafen den Antrag abschlägig zu bescheiden, 
„da sie arme Kaplane und nur noch von geringer Zahl sind, ihnen das Dorf 
nicht wegzunehmen und sie dabei zu beschirmen.“ Sie bezeichnen das Dorf als 
„Stiftskleinod“.

1565	 Jahreszahl am Obergeschoss des Kirchturms

1587	 Einbau einer Borkirche (Empore) in der Reichelsheimer Kirche

1592	 Bau einer Kapelle auf dem Leimbergfriedhof

1603	 Erbacher Kanzlei entscheidet, „bei alter Gewohnheit zu bleiben, daß ein jeder, 
soviel Schweine er gezogen und erkauft hat, ins Eckern treiben kann“.

1604	 Ist ein warmer Winter, daß viel alter Leut bekannt, bei und über Mannsgedenken 
sei dergleichen nicht gewesen.

1608	 Ist ein harter Winter 
Das Vieh wird zeitweise in der Stube gehalten

	 Lorenz N., ein Zauberer, ist oben in Winterkasten wohnhaft, dem von weit und 
breit die Leute zulaufen, ist am 3. Mai auf dem Reichenberg eingesperrt worden, 
und man hat 800 Gulden bei ihm gefunden.

1613	 Im Frühjahr Baumaßnahmen auf Schloss Reichenberg; dabei wurde ein Brunnen 
in Eberbach gefasst und das Wasser mit Eisenröhren auf das Schloss geleitet.

1618	 Bau der Begräbniskapelle auf dem Ober-Kainsbacher Friedhof

1621	 Christian von Braunschweigs Soldaten plündern Rathaus, Kirche und Pfarrhaus.

	 20 Kompanien der spanischen Kavallerie lagern acht Tage im Amt Reichenberg.
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1622	 Kroaten und Franzosen belagern vergeblich Schloss Reichenberg. Aus Verärge-
rung darüber brennen sie 16 Häuser in Reichelsheim nieder. Soldaten des Herzogs 
von Holstein quartieren sich fünf Tage im Amt Reichenberg ein.

1624	 Drei Märkte finden in Reichelsheim statt. Am 01.08. sind Kirchweih und Markt.

1647	 Jude Moses auf Schloss Reichenberg.

1659	 Bäckerzunft in Reichelsheim

1680	 Schneiderzunft in Reichelsheim

1681	 Weberzunft in Reichelsheim

1708	 Glaser-, Schreiner- und Dreherzunft in Reichelsheim

1709	 Schuhmacherzunft in Reichelsheim

1714-1716  Umbau der Kirche 
Hof erweitert und Turm erhöht, Kosten: 5000 fl. Kirchenweihe: 12. Sonntag nach 
Trinitatis.

1715	 Winterschule in Ober-Kainsbach.

1721	 Schlosser- und Maurerzunft in Reichelsheim

1731	 4. Advent	 Buß-, Bet- und Dankfest anlässlich der Wasserflut in den Erbacher 
Landen vom 29. auf den 30. September 1732

1740	 In der Grafschaft Erbach wird per Verordnung verboten, vor Vollendung des 25. 
Lebensjahres zu heiraten.

1744	 Fahrpost von Frankfurt nach Basel über Reichelsheim mit Poststation

1749	 Bau eines Schulhauses in Kirch-Beerfurth auf dem Gelände der ehemaligen 
Kapelle

1750	 Sechs Juden wohnen in Reichelsheim. 
Eine Judenschule wird erwähnt.

1755	 Reitpost löst die Fahrpost ab, da sich diese nicht halten konnte

	 Reparatur des Zent- und Rathauses

1764	 Schulstreit in Kirch-Beerfurth

1806	 Grafschaft Erbach kommt zu Hessen-Darmstadt 
Herzog Ludwig X. wird Großherzog Ludwige I.
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1812	 24.12.	 Letzte Hinrichtung im Amt Reichenberg 
Johann Leonhard Götz war wegen Straßenraubes und Diebstahls zum Tod 
verurteilt und wird in den Breitwiesen durch Scharfrichter Nord aus Mi-
chelstadt durch das Schwert hingerichtet.

1822	 21.05.	 Amt Reichenberg wird dem Landratsbezirk Erbach und dem Landgericht 
Michelstadt einverleibt 
Seiner Königlichen Hoheit, des Großherzogs, allerhöchsten Entschließung 
zu Folge, bilden das Amt Erbach, das Amt Kirchbeerfurth, sodann die 
Ämter Michelstadt, Fürstenau, Reichenberg, Freienstein und Rothenberg 
nunmehr einen Landratsbezirk, für den der Amtssitz zu Erbach angewie-
sen ist und der die Benennung „Großherzoglich Hessischer Gräflich Erbach 
Erbach und Gräflich-Erbach Fürstenauischer Landratsbezirk“ führt. 
Der letzte gräfliche Verwalter, Christian Carl Schweikart verlässt seinen 
Amtssitz (das Amtshaus, heute Bismarckstraße 46/48) in der Gemeinde.

1829	 Neuer Friedhof in Reichelsheim am Ende der Sandhohl

1835	 Erstes Schulhaus in Pfaffen-Beerfurth (Pfalzstrasse)

1838	 Groß-Gumpen tritt dem Friedhofsverband Reichelsheim bei.

	 Kirchweih-Fest (Kerb) in Reichelsheim

1843	 eigener Friedhof für Laudenau

1847	 Gründung des Männergesangvereins Eintracht Reichelsheim 
Ältester Verein der Gemeinde

1848	 Im Rahmen der Revolution wollten die Republikaner in Reichelsheim vor allem alle 
Vorrechte der Standesherrschaft der Grafen von Erbach-Erbach beseitigt wissen. 
Ein Zeichen davon war das Abreißen des gräflichen Wappens am Rathaus.

1849	 Trockenlegen der drei Teiche am Fuße des Schlossbergs

1850	 01.07.	 Pfaffen-Beerfurth tritt das Begräbnisrecht auf dem Leimbergfriedhof an 
die anderen beteiligten Gemeinden ab und legt 1852 einen eigenen Fried-
hof an.

	 Schule in Erzbach

1852	 12.05.	 Kreis Lindenfels wird aus den Landgerichtsbezirken Fürth und Hirschhorn 
sowie Teilen des Landgerichtsbezirks Michelstadt gegründet. Die Gemein-
den Bockenrod, Eberbach, Erzbach, Frohnhofen, Groß-Gumpen, Klein-
Gumpen, Kirch-Beerfurth, Laudenau, Nieder-Kainsbach, Ober-Gersprenz, 
Ober-Kainsbach, Ober-Klein-Gumpen, Ober-Ostern, Reichelsheim, Rohr-
bach, Unter-Gersprenz, Unter-Ostern und Winterkasten aus dem Kreis 
Erbach gehören nun zum neuen Kreis.

1854	 Männergesangverein „Eintracht“ Beerfurth gegründet
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1857	 Eigener Friedhof von der jüdischen Gemeinde Reichelsheim an der Ruh angelegt 
Zuvor fanden die Beerdigungen in Michelstadt statt.

1860	 Aufnahme der jüdischen Gemeinde Pfaffen-Beerfurth in den Friedhofsverband 
Reichelsheim

1873	 Erste Kleinkinderschule mit 60 Kindern in Reichelsheim durch Pfarrer Anthes im 
Zent- und Rathaus eingerichtet; Leiterin: Helene Gieselstein.

1874	 01.06.	 Großer Schaden durch einen Blitzschlag (kalter Schlag) an der Kirche

	 01.07.	 Kreis Lindenfels aufgelöst; die früheren Gemeinden des Kreises Erbach (s. 
1852) kehren wieder dorthin zurück

	 01.08.	 Freiwillige Feuerwehr Reichelsheim gegründet

	 Neues Hessisches Kirchengesetz in Kraft.
	 Der 1. Pfarrer Anthes erklärt, das neue Gesetz nicht annehmen zu können und 

wird seines Amtes enthoben. Der Patronatsherr, Graf zu Erbach-Erbach, weist 
dem Pfarrer das Schloss Reichenberg als Wohnung zu. Etwa 80 Personen aus dem 
gesamten Kirchspiel treten mit ihrem Pfarrer aus der Landeskirche aus und bilden 
fortan die „Alt-Lutherische Kirchengemeinde. 

1875	 21.01	 Kugelblitz schlägt in die Kirche ein

	 Pfarrer Anthes gründet ein Knabenpensionat für junge Leute der gehobenen Stän-
de auf Schloss Reichenberg.

	 Kleinkinderschule zieht in das Hinterhaus des Küfers Bertsch (heute Bismarckstra-
ße 39)

	 Im Kirchspiel Reichelsheim werden 207 Kinder (100 Knaben und 107 Mädchen) 
geboren. Darunter sind 13 totgeborene und 4 ungetaufte Kinder gestorben. 24 
uneheliche Kinder, 3 Zwillinge und 1 Drillinge. Konfirmiert werden 94 Kinder (44 
Knaben und 50 Mädchen). 27 Paare werden getraut. Gestorben sind 100 Perso-
nen (52 Männer und 48 Frauen). Der älteste Mann ist 84 Jahre und die älteste Frau 
ebenfalls 84 Jahre alt.

1876	 Gesangverein Liederkranz Unter-Ostern gegründet

1877	 Kleinkinderschule aus finanziellen Gründen geschlossen

1878	 Manganeisenbergwerk wird in der Bockenröder Gemarkung von den Herren De 
Wendel freres aus Haiingen in Lothringen in Betrieb genommen

	 Schulhausbau in Gersprenz

1882	 Odenwaldklub Reichelsheim gegründet

1884	 Neues Schulhaus in Pfaffen-Beerfurth errichtet (1977 abgerissen)
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1884	 Kleinkinderschule mit 70 Kindern wiedereröffnet im Hinterhaus von Schreiner 
Konrad (heute Bismarckstraße 43)

1886	 Bau einer eigenen Kirche am Krautweg durch die Alt-Lutherische-Kirchengemeinde 
(Evangelisch-Lutherische-Kirchengemeinde)

1887	 Neue Orgel in der evangelischen Kirche von Reichelsheim durch Orgelbauer Bech-
stein aus Groß-Umstadt

	 10.10.	 Erste Fahrt der Reinheim-Reichelsheimer Eisenbahn, genannt „Odenwäl-
der Lieschen“ durch das Gersprenztal

	 Posthilfsstelle in Pfaffen-Beerfurth

1890	 14.08.	 Evangelisch-lutherische Christuskirche im Krautweg eingeweiht

1891	 Sebastian Dingeldein wird Bürgermeister in Reichelsheim.

1893	 Wasserleitung für Reichelsheim

1895	 Bau einer Badeanstalt am Fuße des Schlossbergs (Georg-Albrecht-Teich)

	 Freiwillige Feuerwehr Beerfurth gegründet

1896	 Wilhelm Dingeldein wird Bürgermeister in Reichelsheim.

1897	 „Pension und Heilanstalt für Lungenkranke und Blutarme“ am Gänsberg durch 
die Eheleute Johann Philipp und Helene Göttmann gegründet

	 Obst- und Gartenbauverein gegründet

1898	 Erster Telefonanschluss in Pfaffen-Beerfurth

1899	 Kleinkinderschule zieht in das Haus Bismarckstraße/Ecke Mühlgasse (heute Bis-
marckstraße 56)

1900	 Bockenröder Bergwerk stellt seinen Betrieb vollständig ein 
Das seit zwanzig Jahren ständig 300 Arbeiter beschäftigte, hat seinen Betrieb voll-
ständig eingestellt und das letzte Erz verladen. Viele Bergleute sind abgereist. Die 
Drahtseilbahn wird abgebaut und nach Wald-Michelbach transportiert.

1900	 11.11.	 Schulhauseinweihung in Ober-Ostern

1903	 Bau des ersten Elektrizitätswerks für Reichelsheim durch Helene Göttmann 
Das Werk im Flutgraben wird von einem Lokomobil angetrieben.

	 Mai 	 Kleintierzuchtverein Reichelsheim gegründet, heute Rasse- und Ziergeflü-
gelzuchtverein Reichelsheim 1903 e. V.



Zeittafel Reichelsheim	 9

1903	 Wasserleitung in Klein-Gumpen in Betrieb genommen

1904	 01.04.	 Großherzoglich Hessisches Amtsgericht (Bismarckstraße 43) in Betrieb 
genommen

1905	 Neue Turmuhr mit vier Zifferblättern für den Kirchturm

	 01.01.	 Höhere Bürgerschule in der Heidelberger Straße 9 eröffnet

	 Turn- und Sportverein Beerfurth gegründet

1909	 04.02.	 Großes Hochwasser

	 30.07.	 Wasserleitung von Ober-Klein-Gumpen und Groß-Gumpen eingeweiht

		  Kaninchenzuchtverein H89 Reichelsheim gegründet

	 Gemeinsame Wasserleitung für Kirch-Beerfurth, Pfaffen-Beerfurth und Bockenrod

1910	 22.02.	 Ober-Ostern erhält einen eigenen Friedhof

	 29.07.	 Elektrische Straßenbeleuchtung wird in Betrieb gesetzt (38 Lampen).

1911	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD), Ortsverein Reichelsheim 
gegründet

1912	 Wasserleitungsbau in Ober-Kainsbach

1914	 Wasserleitungsbau in Ober-Ostern

1919	 24.04.	 Errichtung eines Kinos im Tanzsaal des Gasthauses „Zum Löwen“ im  
	 Krautweg

1920	 Landwirtschaftsschule im Gasthaus „Zum Goldenen Engel“ in Reichelsheim eröff-
net 
Erster Direktor ist Dr. Keil von Fürth.

	 21.12.	 Elektrische Hochspannungsleitung für Bockenrod, Kirch- und Pfaffen-
Beerfurth und Fränkisch-Crumbach in Betrieb genommen 
Ende der Karbid- und Petroleumlampen.

1921	 19.03.	 Schließung der Höheren Bürgerschule aus finanziellen Gründen 
Die Landwirtschaftsschule übernimmt das Gebäude in der Heidelberger 
Straße 9.

1923	 Aufnahme von zehn bis zwölf ausgewiesenen Familien aus den von den Franzo-
sen besetzten linksrheinischen Gebieten auf Schloss Reichenberg

	 28.05.	 Ortswappen für Reichelsheim vom Hessischen Innenminister
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1925	 Philipp Heist wird Bürgermeister in Reichelsheim

1925	 Gesangverein „Sängerlust“ Ober-Ostern gegründet

1927	 04.07.	 Neues Schwimmbad in Reichelsheim eingeweiht

1928	 07.01.	 Ortswappen für Pfaffen-Beerfurth vom Hessischen Innenminister

	 Hochbehälter in Reichelsheim erweitert

1931	 3./4.05.	Brand im Schulhaus am Marktplatz (Haus Nr. 3) 
Oberlehrer Bormuth mit Frau und Dienstmädchen kommen dabei zu Tode.

	 Landwirtschaftsschule Reichelsheim eröffnet eine Mädchenklasse

	 Philipp Volk wird Bürgermeister in Reichelsheim.

1945	 Ende des Zweiten Weltkriegs
	 22.02. 	 Totaler Kriegseinsatz wird angeordnet
	 28.02. 	 Geburtsjahrgang 1929 zum Wehrdienst erfasst
	 21.03.	 Schulunterricht eingestellt
	 29.03.	 Einmarsch amerikanischer Truppen in Reichelsheim
	 08.05.	 Kriegsende 

Totale Ausgangsbeschränkung für alle Deutschen zwischen 20:00 Uhr und 
06:00 Uhr.

	 11.05.	 Verdunklungsvorschrift aufgehoben
	 22.05.	 Fünf amerikanische Soldaten in Reichelsheim stationiert 

Sie sollen für die Sicherheit sorgen.
	 31.07.	 Ausgangsverbot zwischen 21:30 Uhr und 05:00 Uhr
	 02.08.	 Schulunterricht wieder aufgenommen
	 20.10.	 Postverkehr wieder aufgenommen
	 01.12.	 In der 83. Zuteilungsperiode werden für den Weihnachtsmonat den 

Normalverbrauchern 1503 Kalorien täglich zugestanden: Das sind für den 
Monat: 10 kg Brot, 3,5 l entrahmte Milch, 2 kg Nährmittel, 1 Pfund Zu-
cker, 250 Gramm Marmelade, 600 Gramm Fleisch, 400 Gramm Fett, 125 
Gramm Kaffeeersatz, 4 kg Kartoffeln. Sonderzuteilung vor Weihnachten: 
1 Hering pro Kopf.

	 Friedrich Bein wird als Bürgermeister in Reichelsheim eingesetzt.

1946	 Vom 25. April an treffen laufend Flüchtlinge und Heimatvertriebene aus den 
Ostgebieten in Reichelsheim ein.

	 Georg Nicklas zum ehrenamtlichen Bürgermeister gewählt

1947	 03.07.	 Hoover-Speisung (Schulspeisung) eingeführt 
Bedürftige Kinder erhalten täglich eine warme Mahlzeit in der Schule.

1948	 Freiwillige Feuerwehr Rohrbach gegründet
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	 Reit- und Fahrverein Reichelsheim gegründet

1949	 Gründung des Reichelsheimer Landfrauenvereins

	 29.09.	 1. Michelsmarkt als Handelsmarkt mit Tierschau auf dem Marktplatz und 
in der oberen Bismarckstraße

1950	 Erzbach und Rohrbach legen einen eigenen Friedhof an.

	 24.09.	 2. Michelsmarkt als Handelsmarkt mit Tierschau auf dem Marktplatz und 
in der oberen Bismarckstraße

1951	 23.09.	 3. Michelsmarkt als Handelsmarkt mit Tierschau auf dem Marktplatz und 
in der oberen Bismarckstraße

1952	 Kommunalwahl

	 Bürgermeister Georg Nicklas wiedergewählt

	 Michelsmarkt wegen Maul- und Klauenseuche abgesagt (Ausbruch am 29.08.52 
in Frohnhofen)

1953	 26.04.	 Volks- und Realschule in der Beerfurther Straße 24 eingeweiht

	 Bau einer neuen Landwirtschaftsschule am Krautweg

	 27.09.	 Michelsmarkt als Handelsmarkt mit Tierschau auf dem Marktplatz und in 
der oberen Bismarckstraße, mit Preispflügen und Kinderbelustigung

1953	 03.10.	 Freiwillige Feuerwehr Unter-Ostern gegründet

1954	 Männergesangverein „Eintracht“ Beerfurth gegründet

	 25., 26.09.	 Michelsmarkt mit Tierschau sowie Gewerbeschau in der Volksschule

1955	 In Reichelsheim gibt es 35 Geburten, 16 Sterbefälle und 31 Eheschließungen.

	 Kindergarten zieht von der Bismarckstraße 56 in das ehemalige Schulgebäude/
evangelisches Gemeindehaus, Marktplatz (heute Rathausplatz) 3, um

	 24., 25.09.	 Michelsmarkt mit Tierschau sowie Gewerbeschau in der Volksschule

	 27.11.	 Wiederwahl des seit 1946 amtierenden ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Georg Nicklas

	 Neue Straßennamen in Reichelsheim: In der Aue, Ziegelhüttenstraße, Gartenstra-
ße, Gutleutstraße.

	 In Reichelsheim gibt es 14 Geburten, 32 Sterbefälle und 18 Eheschließungen.
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1956	 Gersprenz legt einen eigenen Friedhof an 
Die Leichenhalle wird 1958 errichtet.

	 09.09.	 Michelsmarkt mit Tierschau sowie Gewerbeschau in der Volksschule

1957	 Groß- und Klein-Gumpen haben einen gemeinsamen Friedhof.

	 17.06.	 Freiwillige Feuerwehr Gersprenz gegründet

	 Schützenverein Beerfurth gegründet

	 CDU-Ortsverband Reichelsheim gegründet

	 18.12.	 Ortswappen für Ober-Kainsbach vom Hessischen Innenminister

1958	 12.09.	 Schulturnhalle der Volks- und Realschule eingeweiht

	 Schützenverein Rohrbach gegründet

	 Freiwillige Feuerwehr Ober-Ostern gegründet

1960	 Wasseruhren in Reichelsheim eingeführt

	 Helmut Born zum hauptamtlichen Bürgermeister gewählt

	 Reichelsheimer Wähler-Gemeinschaft (RWG) gegründet

	 Landfrauenverein Beerfurth gegründet

1961	 24.04.	 Ortswappen für Kirch-Beerfurth vom Hessischen Innenminister

1962	 Wasserleitung für Unter-Ostern

	 31.08.	 Kirchspiel Beerfurth gebildet 
Pfaffen-Beerfurth, Kirch-Beerfurth, Ober- und Unter-Gersprenz und Ober-
Kainsbach bilden die Kirchengemeinde Beerfurth.

	 Männergesangverein Liederkranz 1962 Gumpen gegründet

1963	 25.05.	 Letzte Fahrt der Reinheim-Reichelsheimer Eisenbahn („Odenwälder Lies-
chen“) für die Personenbeförderung 
Bereits zuvor haben Busse die Aufgabe übernommen.

	 14.07.	 Schulhauseinweihung in Pfaffen-Beerfurth 
Die neue Schule erhält den Namen „Mittelpunktschule für die Gemeinden 
Pfaffen-Beerfurth, Kirch-Beerfurth, Bockenrod und Gersprenz“.

	 Wassertretbecken in Klein-Gumpen seiner Bestimmung übergeben

	 Wasserleitungsbau in Erzbach und Rohrbach
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1963	 Sportverein Ober-Kainsbach gegründet

1964	 30.05.	 Letzte Fahrt der Reinheim-Reichelsheimer Eisenbahn („Odenwälder Lies-
chen“) für die Güterbeförderung 
Die Güter werden mittels der Reichelsheimer Spedition Schröder befördert.

	 Lothar Rosche wird Bürgermeister von Beerfurth
	 Seine Amtszeit endet mit der Kommunalreform 1972

	 21.06.	 Neues Schwimmbad in Reichelsheim eingeweiht

	 03.08.	 Beginn des Rückbaus der Eisenbahnstrecke von Reichelsheim bis 
Groß-Bieberau

	 Oktober	 Mittelpunktschule für alle Kinder des 5. – 8. Schuljahres in Reichelsheim 
eingerichtet.

	 09.12.	 Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG), Ortsgruppe Reichels-
heim gegeründet

1965	 Umbau des von der Bundespost gekauften vorderen Teils des Schlosses Reichen-
berg zum Erholungsheim für Postbedienstete

	 Baugelände für die Firma Freudenberg südlich der ehemaligen Eisenbahnstrecke 
In der Stried ausgewiesen

	 06.07.	 Bürgermeister Helmut Born einstimmig wiedergewählt

	 03.10.	 Johanneskirche in Beerfurth eingeweiht

	 Hutzwiese an die Wasserversorgungsanlage von Ober-Kainsbach angeschlossen

1967	 15.07.	 Schwimmbad in Pfaffen-Beerfurth eingeweiht

1968	 Anschluss von Schloss Reichenberg an die Gemeindewasserleitung

	 05.06.	 Angelsportverein Reichelsheim gegründet

	 01.07.	 Amtsgerichtsbezirk Reichelsheim aufgelöst

1969	 Einklassige Schule in Ober-Kainsbach im Schuljahr 1969/70 geschlossen 
Die Schüler werden der Mittelpunktschule Beerfurth zugewiesen.

1970	 01.01.	 Odenwaldkreis übernimmt die Schulträgerschaft für alle Schulen im Kreis 
Die leerstehenden Schulhäuser in Bockenrod, Gersprenz, Kirch-Beerfurth, 
Pfaffen-Beerfurth und Ober-Kainsbach bleiben Eigentum der Gemeinden. 
Die Schulen in Rohrbach, Erzbach, Unter-Ostern und Ober-Ostern werden 
geschlossen und alle Kinder mit dem Omnibus zur Mittelpunktschule nach 
Beerfurth gefahren.
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1970	 01.01.	 Kirch- Beerfurth, Pfaffen-Beerfurth, Gersprenz und Bockenrod schließen 
sich zur Gemeinde Beerfurth zusammen

1971	 Amt für Landwirtschaft in der ehemaligen Landwirtschaftsschule von Reichels-
heim eröffnet 
Es ist für die Kreise Erbach und Dieburg zuständig.

	 Kommunalreform
	 01.02.	 Eberbach und Frohnhofen nach Reichelsheim eingemeindet
	 Unter-Ostern nach Reichelsheim eingemeindet
	 Laudenau (Kreis Bergstraße) wechselt in den Kreis Erbach und entscheidet sich 

einstimmig für Reichelsheim

1972	 01.01.	 Rohrbach, Erzbach, Gumpen, Klein-Gumpen und Ober-Ostern im Rah-
men der Kommunalreform nach Reichelsheim eingemeindet

	 01.08.	 Ober-Kainsbach im Rahmen der Kommunalreform nach Reichelsheim 
nacheingemeindet

	 01.09.	 Beerfurth vereinigt sich im Rahmen der Kommunalreform mit 
Reichelsheim

		  „Integrierte Gesamtschule“ an der Pestalozzistraße eingeweiht 
Sie erhält am 3. März 1977 den Namen „Georg-August-Zinn-Schule“ 
(GAZ-Schule).

1973	 Ortsnetze von Reichelsheim und Klein-Gumpen im Rahmen der kommunalen Was-
serversorgung zusammengeschlossen

	 Mittelpunktschule in Beerfurth wird Grundschule für die Kinder aus Beerfurth, Bo-
ckenrod, Gersprenz, Ober-Kainsbach, Erzbach, Rohrbach, Unter- und Ober-Ostern 
Die Schüler ab Klasse 5 aus diesen Orten besuchen die Gesamtschule in Reichels-
heim. Die Schule in Beerfurth erhält die Bezeichnung: „Grundschule des Oden-
waldkreises in Beerfurth“.

	 Evangelischer Kindergarten zwischen Heidelberger Straße und Mergbach 
eingeweiht

1974	 19.02.	 Sportfischerverein Reichelsheim gegründet

1975	 Die Freiheit, die bisher zu Fränkisch-Crumbach gehörte, kommt durch Gemar-
kungstausch nach Reichelsheim.

	 Umzug der Gemeindeverwaltung vom ehemaligen Zent- und Rathaus in das ehe-
malige Amtsgerichtsgebäude

	 13.09.	 Sport- und Schwimmhalle der Georg-August-Zinn-Schule wird 
eingeweiht
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1975	 Verein Wanderfreunde 1975 gegründet

1976	 Abschluss der Flurbereinigung in Ober-Kainsbach

	 Umbau der ehemaligen Schule in Ober-Kainsbach zu einem 
Dorfgemeinschaftshaus

	 01.08.	 Postannahmestellen in Klein-Gumpen, Ober-Ostern und Unter-Ostern 
geschlossen

	 21.08.	 Heimatmuseum im alten Rathaus von Reichelsheim eröffnet

1978	 Feuerwehrgerätehaus in Beerfurth fertiggestellt

	 FDP Ortsverband Gersprenztal gegründet

	 Helmut Born erneut zum Bürgermeister gewählt

	 Reichelsheimer Weihnachtsmarkt ins Leben gerufen

1979	 Privates Altenheim am Sonnenberg eröffnet

	 17.06.	 Neues katholisches Gemeindezentrum in Reichelsheim geweiht

	 22.05.	 Gesamtarchiv im Reichelsheimer Gemeindehaus untergebracht

	 Bundespost verkauft ihren Anteil am Schloss Reichenberg an die Offensive Junger 
Christen

1980	 Landfrauenverein Gumpen gegründet

1987	 Grundschüler aus Erzbach, Rohrbach, Unter-Ostern, Ober-Ostern und Bocken-
rod besuchen von nun an die Grundschule in Reichelsheim

1987/1988  Bau des neuen Sportplatzes an der Georg-August-Zinn-Schule mit Trainings-
platz und Leichtathletikanlagen

1989/1990  Bau der Grillhütte mit Toilettenanlage am Trainingsplatz an der Ruh

1980er-Jahre  Flurbereinigungsverfahren Reichelsheim/Eberbach/Frohnhofen

1990	 01.03.	 Orkan „Wiebke“ richtet vor allem in den Wäldern Schäden an

	 Gerd Lode zum Bürgermeister gewählt

1991-1994  Neuverlegung von Wasser- und Kanalleitungen, Pflasterung von Bismarck-
straße und Rathausplatz sowie Bau von Kanälen und Wasserleitungen in Ober-
Kainsbach, Rohrbach, Erzbach, Ober-Ostern, Laudenau und Hutzwiese
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1992	 Ende der Reichelsheimer Landwirtschaftsschule 
Einstellung des Unterrichts

1994	 Mai	 Reichenberghalle eingeweiht, Partnerschaftsfeier mit Dol de Bretagne 
Festrede von Ministerpräsident Hans Eichel und große Delegation aus 
der neuen Partnerstadt mit Bürgermeister Michel Esneu und der Kapelle 
„Pi-Plaz“.

1994-2002  Dorferneuerungsverfahren in Ober-Kainsbach

1996	 12.-14-07.	 1. Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Siegfried und der 
sagenhafte Odenwald“ 
Kinder- und Jugendbuchautor Willi Fährmann, Xanten, erhält den Wild-
weibchen-Preis der Gemeinde.

1996-2004  Dorferneuerungsverfahren in Unter-Ostern

1997	 31.10.-02.11.  2. Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Märchen erzählen 
- Märchen verstehen“ 
Der Schriftsteller Hans-Christian Kirsch, Nomborn, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

1997-2000  Alle zehn Wasserhochbehälter in der Gesamtgemeinde erneuert, Bau einer 
Ringleitung 
Alle Wasserleitungen werden zu einem Gesamtnetz verbunden, Bau von Pump- 
und Druckerhöhungsanlagen für die höher gelegenen Ortsnetze von Ober-Kains-
bach, Erzbach, Ober-Ostern und Laudenau, Installation einer digitalen Fernüberwa-
chungsanlage im Bauhofgebäude, Bau von neuen Tiefbrunnen in der Stockwiese, 
Sanierung der sechs Tiefbrunnen im Gumpener Tal

1996-1999  Altes Rathaus saniert und renoviert 
Neukonzeption für ein Regionalmuseum mit dem Schwerpunkt Handwerk, Berg-
bau, Geologie, Schulmuseum und Reinheim-Reichelsheimer Eisenbahn.

1998	 30.10.-01.11.  3. Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Engel, Hexen, 
Hochzeitsbräuche“ 
Der Kinder- und Jugendbuchautor Otfried Preußler, Haidholzen, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

	 Kindergarten in der Scheffelstraße erbaut

1999	 29.-31.10.  4. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Ritter, 
Räuber, Abenteuer“ 
Der Jugendbuchautor Dr. Michail Krausnick, Neckargemünd, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

1999-2000  Reichelsheimer Schwimmbad erneuert

bis 2000  Flurbereinigungsverfahren Beerfurth, Gersprenz und Bockenrod
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2000	 27.-29.10.  5. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „My-
then, Magier, Fabelwesen“ 
Die Schriftstellerin Cornelia Funke, Dorsten, erhält den Wildweibchen-Preis.

2001	 26.-28.10.  6. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Göt-
ter, Geister, Spukgeschichten“ 
Der Kinder- und Jugendbuchautor Paul Maar, Bamberg, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

2002	 Wiederwahl von Gerd Lode als Bürgermeister

	 30.09.	 Rehaklinik Göttmann am Gänsberg stellt ihren Betrieb ein.

	 25.-27.10.  7. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Zwer-
gen, Riesen, Phantasiegestalten“ 
Die Kinder- und Jugendbuchautorin Christine Nöstlinger, Wien, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

2003	 01.05	 Neugestalteter Dorfplatz in Unter-Ostern seiner Bestimmung übergeben

	 10.05.	 1. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein

	 10., 11.05.  26. Internationale Volkswandertage der Reichelsheimer Wander-
freunde 1975

	 05., 06.07  39. Reichelsheimer Ponyspiele des Reit- und Fahrvereins

	 16., 17.08.  Kerb in Beerfurth

	 21.-25.08. Michelsmarkt mit Gewerbeschau „Leben und Umwelt - Beratung und 
Service“ in der Reichenberghalle, Fohlenzuchtschau mit Brenntermin für 
Pferde, Festumzug, Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und buntem 
Unterhaltungsprogramm

	 26.-29.09.	 Kerb in Reichelsheim

	 24.-26.10.  8. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Mas-
ken, Mächte, alte Bräuche“ 
Die Märchenerzählerin, Märchenforscherin und Autorin Sigrid Früh, Ker-
nen, erhält den Wildweibchen-Preis.

	 17.11.	 Obst- und Gartenbauverein (gegründet 1897) neu belebt

2004	 Freundeskreis Reichelsheim - Jablonka gegründet

	 15.05.	 2. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein mit 
erstem Badeentenrennen

	 14., 15.08.  Kerb in Beerfurth
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2004	 19.-23.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberghalle, 
Fohlenzuchtschau mit Brenntermin für Pferde, Festumzug, Vergnügungs-
park, Michelsmarktlauf und buntem Unterhaltungsprogramm

	 Okt.	 Postamt in der Beerbachstraße geschlossen, Partnerfiliale in der Heidelber-
ger Straße 9 eröffnet

	 29.-31.10.  9. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Sa-
gen, Träume, Schlossgespenster“ 
Der Publizist Prof. Dr. Heinrich Pleticha, Würzburg, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

2005	 07.05.	 3. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 07., 08.05.  28. Internationale Volkswandertage der Wanderfreunde 1975 Rei-
chelsheim unter dem Motto „Olympisches Feuer“

	 02., 03.07.  41. Reichelsheimer Ponyspiele des Reit- und Fahrvereins

	 20., 21.08.  Kerb in Beerfurth

	 25.-29.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberghalle, 
Fohlenzuchtschau mit Brenntermin für Pferde, Festumzug, Vergnügungs-
park, Michelsmarktlauf und buntem Unterhaltungsprogramm

	 23.-26.09.	 Kerb in Reichelsheim

	 28.-30.10.  10. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Pira-
ten, Händler, ferne Länder“ 
Der Autor, Grafiker und Musiker Erhard Dietl, München, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

	 04.11.	 Neuer Sparkassenbau in der Darmstädter Straße 10 eingeweiht.

2006	 26.03.	 Ergebnis der Kommunalwahl: SPD 45,8 %, CDU-RWG 41,1 %, FDP 7,5 %, 
Grüne 5,6 %

	 13.05.	 4. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 13., 14.05.  29. Internationale Volkswandertage der Wanderfreunde 1975 
Reichelsheim

	 01., 02.07.  42. Reichelsheimer Ponyspiele des Reit- u d Fahrvereins

	 19., 20.08.  Kerb in Beerfurth
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2006	 24.-28.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberghalle, 
Fohlenzuchtschau mit Brenntermin für Pferde, Festumzug, Vergnügungs-
park, Michelsmarktlauf und buntem Unterhaltungsprogramm

	 21.-25.09.	 Kerb in Reichelsheim

	 27.-29.10.  11. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Heu-
te back ich, morgen brau ich“ 
Der Autor und Märchenforscher Prof. Dr. Heinz Rölleke, Neuß, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

	 26.11.	 Gedenkstein zu Ehren der verstorbenen Feuerwehrkameraden am Wald-
rand des Reichenbergs enthüllt

2006/2007  Anlage eines Friedparks auf dem Reichelsheimer Friedhof für Urnengräber mit 
Stelen aus Stein und Bronzeplatten für die Namen der Verstorbenen

2006-2008  Erneuerung der ca. 2 km langen Ortsdurchfahrt Reichelsheim der B 38/B 47, 
Heidelberger- und Darmstädter Straße, neue Abwasser-, Wasserleitungen, Bürger-
steige, Fahrbahn und Straßenbeleuchtung.

2007	 10.05.	 5. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 12., 13.05.  30. Internationale Volkswandertage der Wanderfreunde 1975 Rei-
chelsheim unter dem Motto „Erwandern Sie das Rodensteiner Land“

	 30.06., 01.07.  43. Reichelsheimer Ponyspiele des Reit- und Fahrvereins

	 18., 19.08.  Kerb in Beerfurth

	 23.-27.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberghalle, 
Fohlenzuchtschau mit Brenntermin für Pferde, Festumzug, Vergnügungs-
park, Michelsmarktlauf und buntem Unterhaltungsprogramm

	 20.-24.09.	 Kerb in Reichelsheim

	 26.-28.10.  12. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Tan-
zet und springet immer zu, bis die Sohle fällt vom Schuh“ 
Die Illustratorin Sabine Friedrichson, Hamburg, erhält den Wildweibchen-Preis

2008	 10.05.	 6. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 10., 11.05.  31. Internationale Volkswandertage der Wanderfreunde 1975 Rei-
chelsheim unter dem Motto „Erwandern Sie das Rodensteiner Land“

	 Mai	 Tonabbau in der Grube Vierstöck beendet

	 05., 06.06.  44. Reichelsheimer Ponyspiele des Reit- und Fahrvereins
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2008	 16., 17.08.  Kerb in Beerfurth

	 21.-25.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberghalle, 
Fohlenzuchtschau mit Brenntermin für Pferde, Festumzug, Vergnügungs-
park, Michelsmarktlauf und buntem Unterhaltungsprogramm

	 31.08.	 Stefan Lopinsky mit 61,2 % in der Stichwahl gegen Jürgen Martini  
	 (38,8 %) zum Bürgermeister gewählt

	 26.-29.09.	 Kerb in Reichelsheim

	 24.-26.10.  13. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Und 
manchmal flogen sie auch durch die Luft hinüber in die Anderswelt“ 
Die Jugendbuchautorin Kirsten Boie, Hambuerg, erhält den 
Wildweibchen-Preis

	 Dez.	 Saalbau des ehemaligen Gasthauses „Zum Adler“ zum Haus der Vereine 
umgebaut

2009	 09.05.	 7. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 09., 10.05.  32. Internationale Volkswandertage der Wanderfreunde 1975 Rei-
chelsheim unter dem Motto „Erwandern Sie das Rodensteiner Land“

	 15., 16.08.  Kerb in Beerfurth

	 20.-24.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberghalle, 
Fohlenzuchtschau mit Brenntermin für Pferde, Festumzug, Vergnügungs-
park, Michelsmarktlauf und buntem Unterhaltungsprogramm

	 25.-28.09.	 Kerb in Reichelsheim

	 21.10.	 Verschwisterung mit Jablonka (Polen) und Nagymanyok (Ungarn)

	 29.-31.10.  14. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Von 
den Lagerfeuern der Karawane bis zu den Gärten des Sultans“ 
Übersetzerin und Erzählerin Hannelore Marzi, Frankfurt, erhält den 
Wildweibchen-Preis

bis 2010  Flurbereinigungsverfahren Laudenau, Klein-Gumpen und Gumpen

2010	 08.05.	 8. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 15., 16.05.  33. Internationale Volkswandertage der Wanderfreunde 1975 Rei-
chelsheim unter dem Motto „Gemeinsam wandern - Vielfalt des Frühlings-
waldes erleben“

	 03., 04.07.	 46. Reichelsheimer Ponyspiele des Reit- und Fahrvereins
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2010	 19.-23.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberghalle, 
Festumzug, Vergnügungspark, Brenntermin für Pferde, Michelsmarktlauf 
und buntem Unterhaltungsprogramm

	 23.09.	 Staustufe mit Retentionsraum in Bockenrod eingeweiht

	 24.-27.09.	 Reichelsheimer Kerb

	 29.-31.10.  15. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Die 
Suche nach dem Glück im Märchen“ 
Der Illustrator Reinhard Michl, München, erhält den Wildweibchen-Preis.

2011	 27.03.	 Ergebnis der Kommunalwahl: CDU-RWG 51,4 %, SPD 42,8 %, FDP 5,9 %

	 31.03.	 Ehrenbürger Willi Schäfer verstorben

	 07.05.	 9. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 14., 15.05.  34. Internationale Volkswandertage der Wanderfreunde 1975 Rei-
chelsheim unter dem Motto „Gemeinsam wandern - Vielfalt des Frühlings-
waldes erleben“

	 26.-29.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberg-
halle, Festumzug, Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und buntem 
Unterhaltungsprogramm

	 28.-30.10.  16. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Böser 
Wolf und rote Rosen - Tiere und Pflanzen im Märchen“ 
Der Literaturwissenschaftler Prof. Wilhelm Solms, Marburg, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

	 Reichelsheim bekommt ein „schnelles“ Internetnetz

2012	 12.05.	 10. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 23.-27.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberg-
halle, Festumzug, Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und buntem 
Unterhaltungsprogramm

	 21.-24.09.  Reigelse Kerb

	 26.-28.10.  17. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto 
„Knusper, knusper, knäuschen“ 
Zeichner und Lithograf Albert Schindehütte, Hamburg, erhält den 
Wildweibchen-Preis

2013	 Freiwillige Feuerwehren von Beerfurth und Gersprenz aufgelöst
	 Das nötige Mindespersonal ist nicht mehr vorhanden.
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2013	 11.05.	 11. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 22.06.	 Betrieb im Reichelsheimer Kino nach 94 Jahren eingestellt

	 23.-26.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberg-
halle, Festumzug, Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und buntem 
Unterhaltungsprogramm

	 25.-27.10.  18. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto 
„Spieglein, Spieglein an der Wand“ 
Die Erzählerin Karola Graf, Würzburg, erhält den Wildweibchen-Preis.

2014	 10.05.	 12. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 25.05.	 Wiederwahl des Bürgermeisters Stefan Lopinsky

	 21.-25.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberg-
halle, Festumzug, Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und buntem 
Unterhaltungsprogramm

	 24.-26.10.  19. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Sie-
ben auf einen Streich - Das Handwerk im Märchen“ 
Der Jugendbuchautor und Übersetzer Andreas Steinhöfel, Berlin, erhält 
den Wildweibchen-Preis.

2015	 09.05.	 13. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein 
unter dem Motto „Licht und Farben“

	 20.-24.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberg-
halle, Festumzug, Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und buntem 
Unterhaltungsprogramm

	 23.-25.10.  20. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Brü-
cken zwischen Menschen und Kulturen - Märchen aus Europa“ 
Die Zeichnerin Lisbeth Zwerger, Wien, erhält den Wildweibchen-Preis.

2016	 Jürgen Göttmann und Herbert Lorenz zu Ehrenbürgern ernannt

	 06.03.	 Ergebnis der Kommunalwahl: CDU-RWG 59,3 %, SPD 40,7 %

	 07.05.	 14. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein

	 26.-29.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberg-
halle, Festumzug, Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und buntem 
Unterhaltungsprogramm

	 23.-25.10.  21. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Als 
das Wünschen noch geholfen hat“ 
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Die Theaterpädagogin, Märchenforscherin und Erzählerin Prof. Dr. Kristin 
Wardetzky, Berlin, erhält den Wildweibchen-Preis.

2017	 31.01.	 Gerd Lode und Reinhard Töppel zu Ehrenbürgern ernannt

	 13.05.	 15. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein

	 25.-28.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberg-
halle, Festumzug, Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und buntem 
Unterhaltungsprogramm

	 November	 Beginn der Sanierung der Ortsdurchfahrt Laudenau

	 27.-29.10.  22. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto 
„Tischlein, deck dich“ 
Der Sprachforscher Prof. Dr. Hans-Jörg Uther, Göttingen, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

2018	 12.05.	 16. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein

	 23.-27.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau MiMaMix in der Reichenberghalle 
und Festumzug „70 Jahre jung und weiter geht‘s mit Schwung“, Vergnü-
gungspark, Michelsmarktlauf und buntem Unterhaltungsprogramm

	 26.-28.10.  23. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Fa-
milienbande im Märchen“ 
Die Wissenschaftlerin Dr. Barbara Gobrecht, Schweiz, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

2019	 11.05.	 17. Nachtschwärmerei in der Bismarckstraße durch den Gewerbeverein

	 Verein „Himmelblau-Dorfgemeinschaft Laudenau“ gegründet zur Neubelebung 
des Ortsteils um alle Generationen einzubinden und kulturelle Fest zu feiern

	 22.-26.08.  Michelsmarkt mit Gewerbeschau in der Reichenberghalle, Festumzug, 
Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und buntem Unterhaltungsprogramm

	 Sep.	 Einweihung des Lindenplatzes in Erzbach

	 25.-27.10.  24. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto 
„Glöckchen, Flöten, Zaubergeigen“ 
Die Wissenschaftlerin Prof. Dr. Rosemarie Tüpker, erhält den 
Wildweibchen-Preis.

2020	 Coronavirus, Covid-19-Pandemie  
Alle größeren Veranstaltungen wie Kirchweihen, Michelsmarkt, Märchen- und 
Sagentage und Theaterabende fallen wegen der Pandemie aus. Schulen und Sport-
hallen bleiben zeitweise geschlossen, ebenso die Schwimmbäder und Gaststätten; 
Speisen kann man nur an der Ladentür in Empfang nehmen. Der nächtliche Aus-
gang wird teilweise eingeschränkt. Die Menschen müssen Schutzmasken tragen 
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und können sich impfen lassen. Einige Menschen aus der Gesamtgemeinde Rei-
chelsheim sterben an dem Virus, das sich von China ausgehend über die ganze 
Welt verbreitet hat.

	 Heimatforscher und Denkmalbewahrer Georg Dascher, Ober-Kainsbach,  
gestorben

	 01.11.	 Bürgermeisterwahl 
Stefan Lopinsky wird mit 81,8 % der Stimmen zu einer dritten Amtszeit 
gewählt. Sein Mitbewerber Uwe Wolowczyk-Pannenberg erhält 18,2 % 
der Stimmen.

	 20.-24.08  Michelsmarkt wegen Corona-Virus abgesagt

	 Klaus Ensikat (Berlin) erhält den Wildweibchenpreis. Die Übergabe erfolgt wegen 
der aufgrund der Corona-Pandemie ausgefallenen „Märchen- und Sagentage“ erst 
am 30. Oktober 2021 im Rahmen einer „Märcheninsel“.

2021	 14.03.	 Ergebnis der Kommunalwahl: CDU-RWG 59 %, FDP 3,42 %, SPD 37,58 %

	 27.-29.08.  Michelsmarkt offiziell wegen der Corona-Pandemie abgesagt 
Die KSV-Handballer betreiben statt dessen an der Reichenberghalle einen 
kleinen Biergarten.

	
	 29.-30.10.	 26. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage 

Wegen der Corona-Pandemie wird die Veranstaltung nur als „Mär-
cheninsel“ durchgeführt. Werner Holzwarth, Frankfurt, erhält den 
Wildweibchenpreis.

2022	 Januar	 Friedrich Pfeifer (Eberbach), der „Vater der Reichelsheimer Verschwiste-
rung“ stirbt im Alter von 93 Jahren. Seine Freundschaft mit dem ehema-
ligen Kriegsgefangenen Louis Clouet aus Frankreich ließ die Verschwiste-
rung mit Dol de Bretagne entstehen.

	 24.02.	 Russland überfällt die Ukraine. Es kommt zum Krieg zwischen beiden 
Staaten. In dessen Folge flüchten Millionen Menschen aus der Ukraine. Ei-
nige von ihnen kommen auch nach Reichelsheim und seinen Ortsteilen. Sie 
suchen Arbeit und die Kinder gehen hier in die Schulen. Es entsteht eine 
Welle der Hilfsbereitschaft, wobei auch Hilfsgüter von Reichelsheimern in 
die Ukraine transportiert werden. In Kundgebungen halten die Menschen 
solidarisch zusammen.

	 07.05.	 Der Gewerbeverein veranstaltet seine Nachtschwärmerei in der Bismarck-
straße. Erstmals findet dabei der Koffermarkt statt.

	 Juli	 Das GenerationenNetz vom Diakonischen Werk Odenwald eröffnet in der 
Darmstädter Straße 4 einen Begegnungs- und Beratungsladen für alle 
Bewohner der Gesamtgemeinde.
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2022	 26.-29.08 Erstmals nach der Corona-Pandemie findet wieder ein Michelsmarkt 
statt. Erstmals gibt es ein Festzelt für 1000 Personen auf dem Festplatz an 
der Beerfurther Straße, eine Gewerbeschau, Vergnügungspark, Michels-
marktlauf und buntem Progarmm.

	 28.-30.10.  27. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Von 
einem der auszog das Fürchten zu lernen - Mut, List und Angst im Mär-
chen“ 
Frederik Vahle, Lollar, erhält den „Wildweibchenpreis“.

2023	 Postpaketstelle für Beerfurth
	 im Holzspielwarengeschäft von Adam Krämer

	 Gumpen und Klein-Gumpen mit eigenem Ortswappen 
Auf privater Basis schaffen sich die beiden Ortsteile ihre eigenen Wappen.

	 13.05.	 19. Nachtschwärmerei des Gewerbevereins

	 Mai	 Freiflächen-Photovoltaikanlage in Klein-Gumpen am Netz

	 10.06.	 Beerfurther Freibad privatrechtlich betrieben 
Das Schwimmbad ist von der Gemeindeverwaltung per Erbbau in die Hän-
de des privatrechtlich organisierten Vereins „Beerfurther Schwimmbad“ 
übergegangen und öffnet seine Pforten.

	 Neuer Straßenname: Schlossblick für die Verbindung zwischen Sudetenstraße und 
Krautweg

	 Reichelsheimer Kerb gibt es nicht mehr 
Der Kerbverein löst sich auf.

	 25.-28.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau in der Reichenberghalle, Festumzug, 
Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und buntem Programm

	 27.-29.10.  28. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Die 
Bremer Stadtmusikanten - was Besseres als den Tod findet man überall“ 
Die Märchenerzählerin Angelika Schreuers, Düsseldorf, erhält den 
„Wildweibchenpreis.

2024	 30.04.	 Einweihung des neuen Bolzplatzes 
Der zwischen Schwimmbad und Reitplatz gelegene alte Bolzplatz wird 
durch Sportgeräte aufgewertet.

	 11.05.	 20. Nachtschwärmerei mit Lichter-Tüten-Serenade

	 15.06.	 Kindertagesstätte „Auenland“ eingeweiht

	 16.-19.08.	 Beerfurther Kerb
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2024	 23.-26.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau in der Reichenberghalle, landwirt-
schaftlicher Austellung auf dem Reitplatz, Festumzug, Vergnügungspark, 
Michelsmarktlauf und buntem Programm

	 13.-16.09.	 40 Jahre Ober-Kainsbacher Kerb

	 25.-27.10.  29. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Igel, 
Frosch und Rabe - Geschichten von Verwandlung und Erlösung“ 
Der Volkskundler Prof. Dr. Siegfried Becker, Weimar, erhält den 
„Wildweibchenpreis“.

2025	 Reichelsheim an das Glasfasernetz angeschlossen

	 10.05.	 21. Nachtschwärmerei, abendlicher Einkaufsbummel unter dem Motto 
„Licht und Farben“

	 26.05.	 Feier zur 50-jährigen Freundschaft zwischen dem Collège Paul Féval in 
Dol der Bretagne und der Georg-August-Zinn-Schule

	 05., 06.07.	 Reichelsheimer Ponyspiele des Reit- und Fahrvereins

	 15.-18.08.	 Beerfurther Kerb

	 22.-25.08.	 Michelsmarkt mit Gewerbeschau, landwirtschaftlicher Ausstellung 
auf dem Reitplatz, Festumzug, Vergnügungspark, Michelsmarktlauf und 
buntem Programm

	 19.-22.09.	 Ober-Kainsbacher Kerb

	 24.-26.10.	 30. Reichelsheimer Märchen- und Sagentage unter dem Motto „Son-
ne, Mond und Sterne“ 
Mehrdad Zaeri erhält den „Wildweibchenpreis“.



Zeittafel Reichelsheim	 27

Index

A

Amt für Landwirtschaft	   14
Amtsgericht	   9, 13
Angelsportverein	   13

B

Badestube	   3
Beerfurth	   6
Bergwerk	   1, 7, 8
Bolzplatz	   25
Bruderschaftshaus	   2

D

Dorferneuerung	   16
Dorfgemeinschaftshaus	   15
Dorfplatz	   17

E

Eisenbahn	   8, 12, 13
Ereignis	   2, 3, 5, 6, 7, 9, 10, 15, 23, 24
Ersterwähnung	   1, 2
Erzgrube	   2

F

Feuerwehr	   11, 12, 15, 19, 21
Flurbereinigung	   15, 20
Freudenberg	   13
Friedhof	   3, 4, 6, 7, 9, 11, 12, 19

G

Gebäude	   3, 4, 5, 11, 16, 20
Gedenkstein	   19
Gemeindeverwaltung	   14
Glasfasernetz	   26
Grafschaft Erbach	   5
Grillhütte	   15

H

Heiliggeiststift	   2, 3
Hutzwiese	   15

I

Internetnetz	   21



Zeittafel Reichelsheim	 28

K

Kerb	   5, 6, 17, 18, 19, 20, 21, 25
Kindergarten	   7, 8, 11, 14, 16, 25
Kino	   9, 22
Kirche	   1, 2, 3, 4, 5, 7, 8, 9, 12, 13, 15
Knabenpensionat	   7
Kommunalreform	   13, 14
Kommunalwahl	   11, 18, 21, 22, 24
Krankenhaus	   8, 17

L

Landfrauen	   11
Lindenplatz	   23

M

Märchen- und Sagentage 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26
Michelsmarkt	   1, 5, 12, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26
Museum	   15, 16

N

Nachtschwärmerei	   17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26
Notopfer	   2

O

Ortsteil
Beerfurth	   1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 
	   20, 21, 25
Bockenrod	   1, 3, 6, 8, 9, 12, 13, 14, 15, 16, 21
Eberbach	   1, 6, 14, 15, 24
Erzbach	   1, 6, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 23
Frohnhofen	   1, 6, 14, 15
Gersprenz	   3, 4, 6, 12, 13, 14, 16, 21
Gumpen	   1, 3, 6, 9, 12, 14, 15, 20, 25
Klein-Gumpen	   6, 15, 20, 25
Laudenau	   1, 6, 14, 15, 16, 20, 23
Ober-Kainsbach	   1, 3, 4, 5, 6, 9, 12, 13, 14, 15, 16, 24
Ober-Ostern	   1, 3, 6, 7, 8, 9, 10, 12, 13, 14, 15, 16
Reichelsheim	   1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 17, 18, 19, 20, 
	   21, 24, 26
Rohrbach	   6, 10, 11, 12, 13, 14, 15
Unter-Ostern	   1, 6, 7, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17

P

Personen	   2, 3, 4, 5, 6, 8, 10, 11, 13, 15, 17, 20, 22, 23, 24
Amtsperson auf Reichenberg  2, 3
Bürgermeister	   8, 10, 11, 12, 13, 15, 17, 20, 22, 24
Ehrenbürger	   21, 22, 23



Zeittafel Reichelsheim	 29

Pfarrer	   3
Photovoltaikanlage	   25
Ponyspiele	   17, 18, 19, 20, 26
Post	   5, 8, 10, 13, 15, 18, 25

R

Rechtsverordnung	   2, 3, 4, 5, 7
Reformation	   3
Reichenberg	   1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 9, 13, 15, 19
Reichenberghalle	   16
Reitplatz	   25
Retentionsraum	   21
Revolution	   6

S

Schule	   5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 26
Schultheiß	   4
Schwimmbad	   8, 10, 13, 16, 25
Sparkasse	   18
Sportplatzes	   15
Straßennamen	   11, 12, 25
Stromversorgung	   8, 9

T

Teich	   6
Telefonanschluss	   8
Tonabbau	   19

V

Veranstaltung	   15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24, 25, 26
Verein	   6, 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 17, 18, 19, 20, 21
Verschwisterung	   16, 17, 20, 23

W

Wappen	   9, 10, 12, 25
Wasserversorgung	   8, 9, 10, 12, 13, 14, 15, 16
Wetter	   4

Z

Zent- und Rathaus	   7
Ziehbrunnen	   4
Zunft	   5


